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IDic garjt's, fjerr profeffcr, in 3bjer neue Stellig?"
So fo, Ia Ia, frau Bas.""

3 glaubenes, fjerr profeffer! IDic ni gfefyne, Ijenb fis jtemli ftreng ;

aber mal guet 3ab.lt, unb mas i no bimergge mueß, fjerr jemer, Sie tjänb balb

fei fjärli me uffem <£f|opfI"

,,3a ebel fjetti früener groügt roas f|üt!!""
3ä Deretjrteftä, folls tDatjr fi, roas b'Spatje du alle Dädjere pftfeb, bafj

cne b'Stubenie faft alli fjaar uffem liäbä Schöbet usgriffä tjebib?"

Bft bft! Hüb fo lut, fischt djönntis na usebo!*"

^ßrtcfkaflen öer Heöaktimt.
H. i. M. ÎÇaffenbes oenoenbet, anberes für uns nicht lootjl geeignet, benn roo

§umor unb ©atire grofj gefdjrieben roerben, roie bei uns, feljlt ber Jîaum für
©rpeftorationen biefer ©attung. 3ubem batten aud) roir bafür, man foll ben Uebel=

tbätern nicht ju roeiterer Berühmtheit cet helfen, bie fie bod) augenfcbetntid) iu ben

©palten ber greffe fudjen. immerhin Sanf. Dr. A. F. i. K. Sas Seiegramm
ber 33. 91." oon SSengen 19. ©ept. : 3«bn ©rtrajüge bradjten heute Sjormtttag
400 ©äfte nacb SBengen. Siebter 9febel htnbert jebe 3t usficht" Hang
gbnen unglaublich, roeil bocb bie Sireftion ber 3ungfraubafm in einem ber erften
Sßaggons einen hebelfpalter" pfajiert fjätte! betroffen roaren mir oon biefem
ïelegramm feinesroegs, tjatte man biefen bodj gerabe in SSorausfidjt eines
Jeebels mitgenommen, roas hätte er benn fonft bort 511 ttjun getjabt 3n roeldj'
oorjügUdjer SBeife er aber feines Slmtes mattete, barüber werben ©ie bie nadjfol=
genben Sepefdjen belehren, bie alle herrliches $eftroettet melben Sllfo nicfjt

mehr fpotten über fo nôçlicfje pardon nützliche ©egenfteinbe! ©rufi!
SBenn ü&rigens ber roätjrenb bent (Sröffnungsaft herumftreicbenbe 9îebel nicht 31t

fpalten roar, rührte bies nur baber, roeit auch fehr oiele Jfehefh'fjafter babei
roaren. S. W. 1. S. Sas meifte oenoenbet, einiges toeniger paffenb. Sanf
unb ©ruft! H. i. Berl. SBir roollen fefjen, toie roir ^laÇ finben, im übrigen
entjieht fidj bas bortige Sofalfolorit unferm unb unferer Sefer gntereffe W. i. S.
3ja, roir möchten fcfjon gern; aber 's roirb's nicht geben. Uebrigens ift auf einer
9iebafrionsftube jeben Sag Äilbi. Peter. Siesmal fjaben fie ihre Singer brin.
Dr. M. 2lticb nicfjt bie geringfte Slehnlicbfeit mit K. läfjt fia) aus biefen Sinien
fonftruieren. Verschiedenen, jmonntnts wirb ntdjt &etä(R|id)tigt.

Reithosen, solid nxcl. bequem
«F. Hery.Og. Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4
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Damen u. Kinder
2 der Firma
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Muster u. Auswahl franco.

Jaquetts, Rotondes, Capes etc.

Wir heben hervor :

schwarze weisse farbige u.dessinirte
Wollene Kleiderstoffe p. Met. 80 Cts.Fr.8.40

B'woll. Kleider-D. Bedarfst 19 3.90
Seiden- u. Sammtst offe 1.20 23.10
Flanelle u. Futterstoffe 2S 2 BO

Ball- 1. Gelegenheilsstoffe 75 15.70
Jaqnets, Capes p. Mäntel p. st. Fr. B.5D - 350.

Costumes, Blousen, Jupons 4.50400.---
Pelz-Umhänge u. Räder Fr. 24. bis 2500. j

Gebrüder Hug & Co., Zürich, Sä,,,
empfehlen ihr reichhaltiges Lager von

Pianinos und Flügeln
Einheimische

und

Ausländische
Fabrikate

von

Fr. 650.
an.

Vorteilhafte
Zahlungsbedingungen

Stimmungen und

Reparaturen
durch unsere eigenen

Techniker.

Umtausch von
altern Instrumenten

gegen neue

unter gewissenhafter
Schätzung.

Schöne Auswahl von 75-6

in allen Preislagen.

Nur wirklich gut im Stand befindliche Pianos werden
abgegeben.

Fünfte nationale

Kunst-Ausstellung
der Schweiz.

Veranstaltet durch den schweizerischen Bundesrat

in der Kunsthalle zu Basel
vom 11. Septexïil>«*r l>is 33. Oktober*

Qs# 75T

Vor dem Vùmai

3n alktirlesttturarits^Gcttdttoreien crhäLttleh.

Ncliöiifels Zugerberg
937 m. über Meer.

Luftkurort altbewährt.

Angenehmster Herbstaufenthalt.
Ausgedehnte ebene Spaziergänge auf angrenzenden Wiesen und

Waldungen; grosser Park. Pittoreskes Alpenpanorama. Komfortabel
eingerichtetes Haus Pension von Fr. 7. an. Kurarzt. Post, Telegraph,
Telephon. Auskunft und Prospekte gratis.

Eigentümer :

A. Kummer.

Künstlerhaus
neben der Börse Thalgasse 5 Zürich I.

Kollektiv-Ausstellung
von Alfred-Philipp

ROLL in PARIS.
0 Täglich geöffnet. ©

Eintritt von 10 bis 1 Uhr 1 Fr., von 1 bis 77« Uhr 50 Cts.

sind
anerkannt

die besten.

In den

Lenzhurger Confituren

igt dag köstliche Aroma der

frischen Frucht vollkommen

erhalten, deshalb bürgern sie

gich auch täglich mehr ein. -63-52

Lenzhurger Confituren sollten auf
keinem besseren Frühstückstische fehlen.

Überall käuflich, in Eimern von 5, 10 und
25 Kilo in Gläsern u. Töpfen von '/» Kilo.

Konservenfabrik Lenzburg
HENCKELL & ROTH.

Susgedehnteste Kulturen In der Schweiz von Beerenfrüchten, Spalierobst I. Gemüsen.

Wie gaht's, Herr Professer, in Ihrer neue Stellig?"
So so, la la, Frau Bas.""I glaubenes, Herr Professerl Wie ni gsehne, hend sis ziemli streng;

aber mal gnet zahlt, und was i no bimergge mueß, Herr jemer, Sie häud bald
kei Härli me uffem Lhopf!"

Ja edel Hetti früener gwüßt was hüt!!""
Jä verchrtestä, solls wahr st, was d'Spatze vu alle Dächere psifed, daß

eue d'Studente fast alli Haar uffem liäbä Schädel usgrissä hebid?"

Bst bst! Nüd so Int, stischt chönntis na uscho!""

Griefkasten der Redaktion.
ll. i. H. Passendes verwendet, anderes fiir uns nicht wohl geeignet, denn wo

Humor und Satire groß geschrieben werden, wie bei uns, fehlt der Raum für
Expektorationen dieser Gattung. Zudem halten auch wir dafür, man soll den llebel-
thätern nicht zu weiterer Berühmtheit verhelfen, die sie doch augenscheinlich in den

Spalten der Presse suchen. Immerhin Dank. vr. à. k. l. à. Das Telegramm
der B. N." von Wengen 19. Sept. : Zehn Extrazüge brachten heute Vormittag
400 Gäste nach Wengen. Dichter Nebel hindert jede Aussicht" klang
Ihnen unglaublich, weil doch die Direktion der Jungfraubahn in einem der ersten

Waggons einen Nebelspalter" plaziert hatte! Betroffen waren wir von diesein

Telegramm keineswegs, hatte man diesen doch gerade in Voraussicht eines
Nebels mitgenommen, was hätte er denn sonst dort zu thun gehabt? Jn welch'
vorzüglicher Weise er aber seines Amtes waltete, darüber werden Sie die nachfolgenden

Depeschen belehren, die alle herrliches Fe st weiter melden Also nicht

mehr spotten über so nützliche nnrilmr nützliche Gegenstände! Gruß!
Wenn übrigens der während dem Eröffnungsakt herumstreichende Nebel nicht zu
spalten war, rührte dies nur daher, weil auch sehr viele Nebelb'halter dabei
waren. S. V. l. 8. Das meiste verwendet, einiges weniger passend. Dank
und Gruß! ll. j. LsrI. Wir wollen sehen, wie wir Platz finden, im übrigen
entzieht sich das dortige Lokalkolorit unserm und unserer Leser Interesse V. I. 8.
Ja, wir möchten schon gern; aber 's wird's nicht geben. Uebrigens ist auf einer
Redaktionsstube jeden Tag Kilbi. ?stvr. Diesmal haben sie ihre Finger drin.
vr. III. Auch nicht die geringste Aehnlichkeit mit lv. läßt sich aus diesen Linien
konstruieren. Vvrsvdioâsnsll. Anonymes wird nicht berücksichtigt.
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